
Anlage 2.

Bericht
des Provinzialausschusses,

betreffend

den Vermögensstand des RheinischenProvinzialverbandes.

Der Prouiuzialausschuß beehrt sich, dem Provinziallandtage die anliegende Zusammen¬
stellungdes am 1. April 1896 vorhandenenVermögensund der Schulden des Provinzialverbandes
"er Rheinprovinz zur geneigtenKenntnißnahme ganz ergebenst vorzulegen.

Düsseldorf, den 1. Dezember 1896,

Der Provmzialausschuß:

Ianßen, Dr. Klein,
Vorsitzender. Landesdirektor.
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Zusammen-
des am 1. April 1896 vorhandenen Vermögens und

^. Centralverwciltuug und Anstalten,
Verwaltungsgebäude,— Ständchans und

Dienstwohnungdes Landesdirektors ,

Funds zur Zahlung von Pensionen an
Provinzialbeamteund von Wittwen-und
Waisengcldern lc. an derenHinterbliebene

Ständcfonds. — Verfüguugsfonds des
Provinzillllandtllges.......

Fonds zur Errichtungeines Kaiser-Wilhelm-
Denkmals ..........

Fonds für die monumentaleAusführung
einer FignrengruppcvordemStänochausc

Fonds für die Herausgabeeiner Denkmälcr-
statistik ...........

Provinzial-Musceuzn:
Bonn ...........

Trier ...... . .

Zu übertrage»

Vermögenstheile,

Werth
der

Gebäude.

1

1 485 000

320 200

392 600

2 197 800

Werth
der

Grund¬
stücke,

2

150 000

81200

25 550

256 750

Werth
des

Inven¬
tars,

3

322 000

26 854

20131

368 985

Kapitalvermögen.

Werth-
papicre.

4

Sonstige
Forderungen.

,4

80 000

133 200

77 540

294 346

85

3?

22

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 6?

Stellung
der Schulden des Provinzialverbandesder Rheinprovinz.

Andere
-UermögeW
Nestand¬
theile.

Summe
des

Vermögens.

^.

Schulden.

1957 000
(1844100 -)1

(337 591

80 000

(40 000

133 200
(318 500

77 540
(32 840

3 605
(3L05

428 254
(428 254

438 281
(438 261

95)

-)

-)

85

14)

!!?

-)

3 117 881
(3 443 172

22

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

Zu den Baukostendes Ständehauses (1 305 000 M.) kommenca, 55000 M.
Mchrwelth in Folge Vergrößerung des Landtagssaales.

Der Gcbäudewerth der Dienstwohnung des Landesdirektors,
Elisabethstr. 11, beträgt ca, 125 000 M,

Werth des Bauplatzes des Ständehauses ca. 90000 M.
Desgl. der Dienstwohnung des Landesdirektors ca. 60 000 M.
Hierin sind 2000 M, Werth des Inventars des Rechnungs-Neuisions-

Bureaus, welchessich im Landesbankgebäudebefindet, mit enthalten. —
Der früher angegebene Werth (82190N M.) vermindert sich um
12 400 M. (Inventar der Landesbant) und erhöht sich um 12 500 M.
in Folge Vergrößerung des Laudtagsfaales und Einrichtung der
Landesdirektor-Wohnung.

Der Fonds, welcher zuletzt 347 024,8? M. betragen hat, ist dem Be¬
schlussedes 39. Rheinischen Prouinziallandstags vom 1. Mai 1895
entfprechendmit ............299853,32 M.
zur außerordentlichen Tilgung der Irrenanstalts-
Vcmfchuldund der Nest mit........ 47 171,05 „
an den allgemeinen Naufonds abgeführt worden,

Depositen, Außerdem war beim Finalabschluß am 18, Juli 1896 eiu
Baarbestllnd von 2984,14 M. vorhanden,

Depositen, Nach dem 1, April 1896 ist nicht nur der Nest des Depo¬
situms zurückgezogen,sondern bis zur Aufstellung dieser Uebersicht
bereits ein Betrag von 300 000 M, bei der Landesbankzur Bestreitung
der fernere» Ausgaben uorfchußweifeentnommen worden,

Depositen,
worden.

Nach den, 1. April 1896 sind 27 540,85 M. zurückgezogen

Depositen. Außerdem war beim Finalabschluß am 18. Juli 1896
noch ein Baarbestond uou 5489.75 M. vorhanden.

Nach den Baukosten.
Grunderwerskosten.
Kosten der Beschaffungdes Inventars.

Summe der Baukosten.
Werth des Seitens der Stadt Trier unentgeltlich hergegebenenBau¬

platzes abzüglichdes von derselben zurückgenommenenTerrains,
Kosten der Beschaffungdes Inventars.

') Die eingeklammertenZahlen betreffendie Summe des Vermögens nach dem Stande vom 1. April »894.
g.
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Ucb ertrag

Aufseherhauszu St, Barbara iu Trier

Fouds für gewerbliche Zwecke ....

Wittwen- und Waiscn-Versorguugs-Anstalt
der Communalbcamtcnder Rheinprovinz

Polizeistrafgelderfonds und Ehrenbreit-
steiucr allgemeinerArmenfonds(Staats-
Nebenfonds) .........

Langenfeldcrhofbei St. Wendel . . .

Provinzicil-Irrenanstalteuzu:
Andernach ..........

Bonn ...........

Dürcn ...........

Grafenberg .........

Merzig ...........

Aachen...........

Irrcncmstalts-Vauschuld ......

Unterstützungsfondsfür entlasseneIrre

Iakobi-Stiftung.........

Zu übertragen

Vcrmögeustheilc.

Werth
der

Gebäude.

1

2 197 800

700

Werth
der

Grund¬
stücke.

256 750

306 470,73

1885 600

2 50? 000

2 532 700

2 289100

2 270 500

13 688 400 1253 699

106 935

234 013

256 160

24? 791

152 050

306 470,73

Werth
des

Inven¬
tars.

3

368 985

65 038

213 000

254 000

285 000

208 000

255 000

5 000

1654 023

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

4

1000

5 000

6100

12100

Sonstige
Forderungen.

294 346 l22

365 000

733 064 ,!<'>

4 200,86

13 35?

445

1410 414

50

69

93

Anlage zu den Sitzungsprototollen. Nr. 2.
69

Bemerkungen.

Nach den Baukosten.

Wien der Gesellschaftfür Drehereiund Schreinereiin Heimbach.

Depositen. Nach dem 1. April 1896 sind noch 28 000 M. hinterlegt
würde». Außerdem war beim Finalabschlußam 18. Juli 1896 noch
ein Naarbestandvon 915,06 M. vorhanden.

72? 364,66M. Depositenund 5700M. Darlehen. Außerdemwar beim
Finalabschluß am 18. Juli 1896 noch ein Naarbestandvon 3900,57 M.
vorhanden.

Werthder Gebäudeeinschl.der Wasserversorgung (Schätzung).
Nach billiger Taxe von durchschnittlich800 M. für den Hektar Ackerland,

Wiesen und Waldungen,
Inventar und Viehbestand gemäßAufnahmebei der letztenBilanz am

31. März 1896.
RückständigeForderungenund Bestandder Kasse.
Werth der Produkte.
Darlehenbei der Landesbankzur Bestreitungder Ankaufskostenund für

Oinrichtungsarbeite»,

Schätzungsweifeberechnetunter Berücksichtigungder hinzugekommenen
Bauten.

Kosten des Grunderwerbs.

Desgleichen der Feuerversicherung bezw. nach Schätzung und bei Düren
nach den Anschaffungstosten,

i m««s i »c>r. «c>ck vorhandene Schuldvon 5 000 000 M. wird
^üt"v'°?Zmsen ',^^/°°/° «Hon ^ 25000«M. getilgt.

^TbLen ü/^ " und der Richarz-
IiMng nnt 17?8,4N M. für Bonn,

c^n r, aleichen Theilenfür die 5 Provinzial-Irrenanstalten.Die Zmsen
^ sind M Prämi n für pflichttreues Wartepersonalzu verwenden.
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Uebertrag

Nasse-und Pelman-Stiftung ....
Provinzial-Taubstummenanstaltzu

Aachen ...........

Brühl...........

Kempen ..........

Neuwied ..........

Trier...........

Glberfeld ..........

Essen ...........
Unterstützungsfondsfür entlasseneTaub¬

stumme ..........

Provinzial-Blindenanstaltzu Düren . .

Unterstützungsfondsfür entlasseneBlinde

Provmzial-Hebammen'Lehranstaltzu Köln

Central-Hebammen-Unterstützungsfonds

Provinzial-Arbeitscmstaltzu Brauweiler .

Zu übertragen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

1

13 688 400

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

1 253 699

306 470,73

40 000

47 700

39 000

36 000

90 000

71000

112 862

372 600

299 000

1141000

15 937 562

7 300

4 500

32 000

21000

19100

58 000

21100

423 900

78 900

1919 499

306470,73

Werth

Inven¬
tars.

3

1654 023

3 000

5 493

3 500

5 000

8 000

7 000

6 500

102 600

65 000

394 986

2 255 102

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

4

12 100

6 000

18100

Sonstige
Forderungen.

1410414 93

23 939

138 162

12 918

6 000

1591435

45

98

36

Andere
Vermögens-^

Bestand
theile.
^ .5,

25 052 7^'.

Summe
des

Vermögens.

<5-

31)

25 052 7«

18 350160
(13 819 311

6 000

(6 000

43 000
(13 000

60 493
(«0 493

47 000
(47 000

73 000
(73 000

119 000

(119 000
97 100
(97 100

177 362
(17? 362

23 939
(28 939

496 300
(496 300

138162
(135 888

787 900
(787 900

12918
(12 918

1 620 886
(1 610 886

Schulden.

5 325 762
(5 771821

-)

-)

-)

)

45

,4b)

-)

!,«

^.9)

-)

22 053 221
(22 010 098

-)

-)

«7

— — 4

— 1

1 u. 3

Je 3000 M. für die Anstalten Nonu und Grnfenberg in Anleihescheinen
der Rheinprouinz bezw. des DeutschenReiches angelegt.

Nach überschläglicherSchätzung. — Das Grundstückist Eigenthumder Stadt
Aachen und muß derselben bei anderweiter Verwendung der derzeitige
Werth erstattet werden,

Versicherungssumme bezw. nach Schätzung unter Hinzurechnung der
Baukosten für die Vrweiteruugsbauten.

Nach Schätzung bezw, unter Nerücksichtiguugdes Kaufpreises,
Neberschläglichnach dem Feueruersicherungsbetrage unter Hinzurechnung

der Kosten für die Turugernthe.

Versicherungssummebezw, nach Schätzung.
Nach Schätzung bezw. unter Berücksichtigungdes Kaufpreises,
Ueberfchläglichnach dem Feueruersicherungsbetrag.
Summe der Baukosten.

Nach Schätzung bezw, nach dem Feueruersicheruugsvetrage.

Summe der Bau- und Grunderwerbslosten.
Nach Schätzung.
Nach den Baukosten bezw. nach Schätzung.
Nach Schätzung,

__ 5 Depositen,

5 325 942
(5 772 001

- 1

Nach Schätzung.
50facher Netrag des Katastral-Neinertrages.
Nach Schätzung.
Depositen.
Lasten aus dem Erkenswnk'schenVermächtnisse.
Nach der Feuerversicherungssummevon 263 950 M. unter Hinzurechnung

des Werthes von 35050 M. für Fundament- und Kellermauerwerk.
Der Werth ist für die Quadratruthe zu 1000 M. angenommen.
Nach der Feuerversicherung.

Depositen.

Nach der Feuerversicherungssummevom 20. Februar 1888 von 997400 M.
unter Hinzurechnung des Werthes von 129 600 M. für Fundament-
und Kellermauerwerk, 4000 M, für durch Um- und Grweitenmgs-
bauten eingetreteneVerbesserungder Oekonomiegebäudeund des Werthes
von 10 000 M, für ein neuerbautes Neamtenwohnhaus.

Nach dem 25fachen Betrage des Katastral-Neinertrages berechnet.
Nach der Feuerversicherung vom 16. Januar 1892, Materialien und

Vieh mit eingerechnet.

Depositen, Sparfonds der Häuslinge.
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Uebertrag

25 ! ArbeiterkolonieUrft .......

26 ! Landarmenhauszn Trier ......

2? ! AllgemeinerBaufonds .......

28! Viehentschädigungsfonds......

29! Rittergut Desborf ........

30 > Prouinzial-Weinblluschulezu Trier , . .

31! Lehrer-Pensionsfondsder Landwirthschafts¬
schule Bitburg ........

32 l Lehrer-Pensionsfondsder Landwirthschafts¬
schule Cleve .........

33! Prouinzial-Straßenverwaltung ....

Summe ^ Nr, 1—33 und zu übertragen

Vermögenstheile.

Werth
der

Gebäude.

1

15 937 562

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

1919 499

306 470,73
40 000 l 59 200

785 000

60 700

87 300

36 700

16 947 262 3 078 611

628 250

101362

29 000

341300

306 470,73

Werth
des

Innen«
tars.

3

2 255102

152 580

17 000

326 000

2 750 682

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

4

18100

19 900

45 000

83 000

Sonstige
Forderungen.

^

36 361

9 793

488 839

5 501

28 354

959 200

3119 485

51

81

IS

^

4?

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2,
73

Andere
Veimögens-

Nestand-
theile.

1591435 36 ^2 78

Summe
des

Vermögens.

4-

Schulden.

4-

Zu
Spat,

te

Bemerkungen.

22 053 221
(22 010 098

99 200
(-

1602191
(1 806 757

9 793
(152 346

488 839
(801 839

162 062
(162 700
133 300

(48 470

25 401
(-

73 354
(-

1663 200
(1 937 000

8?
135)

-)

51
68)

81
59)
16
16)

5 325 942
(5 772 001

99 200
(-

30)

53 25N5578

12

47

->)

1u,2
8

1—3

-l 1
2

1u.2

4 1
u, 5

26 310 563
(26 719 211

°,!4
78)

1-3

5

Nach Schätzung und dem Ankaufspreis.
Schuld bei der Landesbank zu 3V, °/o Zinsen und 1"/» Amortisation zu

Lasten des Landarmenverbandes,

Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
In der Summe uon 36 361,51 M. ist der eiserne Kassenbestandder

Anstalt von 12 000 M. mit enthalten.

Auf dem Bestände lastenBewilligungen für verschiedeneBauausführungen
in Hohe von 21150 M.

Depositen. Aus dem Reservesunds zur Entschädigung für Rindvieh
haben in den Etatjahren 1894^95 und 1895/96 im Ganzen 313000 M,
hauptsächlichzur Entschädigung von lungenseuchelrantemRindvieh zu¬
rückgezogenwerden müssen.

Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung.
Zum 25fachen Betrage des Katastral-Reinertrages berechnet.

Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises bezw. der Kosten
des Neubaus.

Nach dem Feuerversicherungsbetrllge.

Bei der Nebernahme dieser Fonds hat der Provinzialverband die Ver¬
pachtung zur Zahlung uon Pensionen, Wittwen- und Waisengeldern
für die Lehrer der gedachten Schulen übernommen. Das Clever Ka¬
pital ist innerhalb 80 Iahreu nach der Uebernahme wieder zurückzu¬
zahlen, falls die Schule außerhalb des Kreises Eleve verlegt wird
oder eingeht.

Depositen.

Diese Angaben beruhen auf eine« im Monat November 1896 vor¬
genommenen Ermittelung.

Diese Summe setzt sich zufammen aus den Depositen bezw.Beständen:
a. des Sammelfonds ..........50 403,26 M.
d. des Reservefonds ...........68 883,— „
e. des Fonds für den Neubau von chaussirtenWegen 220 000,— „
ä. des Eisenbahnfonds .......... 119 921,61 „
8. des Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und

Kreiswegebaues ......

5 42'. 142
(5 772 001

darunter
180
(180

3?
180)

-)
Illhresiente

500 000..
Summe 959 207,87 M.

rund 959 200 N. „ « ^ ^ ..» c>»«l»
Der Fonds zu ° ist voll, zu o nahezu voll und zu ä zur Hälfte

belastet, „ , ^
Nach Abzug der Schulden ergibt sich em Vermögenstand von

rund 20 885 420 M.
(20 947 200 M.)

10
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Uebertrag

Abgesetztdie Nrn. 10, 11, 15, 16,17,19,
21, 23, 28, 31 und 32, das sind Witt¬
wen- und Warenfonds der Communal-
beamten, Pensionsfondsder Landwirth¬
schaftsschulen,Staats-Nebcufonds, Vieh¬
entschädigungsfondsund die verschiedenen
Unterstützungsfonds — als Fonds, welche
diesseits lediglich verwaltet werden . .

Bleiben die Nrn. 1 . 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9,
12, 13, 14, 18, 20. 22, 24, 25, 26,
27, 29, 30 und 33 für Ständehaus,
Dienstwohnung des Landesdirektors,
Ständefonds, Kaiser-Wilhclm-Denkmal,
Fonds der Figurengruppe, Denkmäler¬
statistik, Provinzial-Museen,Aufseherhaus
in St. Barbara, Fonds für gewerbliche
Zwecke, Langenfelderhof,Irren-, Taub¬
stummen-,Blind cn-Anstalten, Hebammen-
Lehranstalt, Arb eitscmstalt,Arb eiterkolonie,
Landarmcnhaus,Irrenllnstlllts-Vauschuld,
allgemeiner Baufonds, Rittergut Des-
dorf, Weinbauschuleund Provinzial-
Strnßmverwaltuug .......

Vermögenstheilc.

Werth
der

Gebäude.

1

16 947 262

Werth
der

Grund¬
stücke.

3 078 611

306 470,73

16 947 262 3 078 611

306 470,73

Werth
des

Inven¬
tars.

3

2 750 682

2 750 682

Kapitalvermögen.

Werth¬
papiere.

4

83 000

82 000

1000

Sonstige
Forderungen,

Andere
Vermügens-

Nesto.no-
theile.

^

3119 485

1809 583

l 309 902

^' 25 052^ 7«

Summe
des

Vermögens.

^ !^-

26 310 563
(26 719 211

<»4
7»,

03

Schulden.

^ !'

1 801583
(2 142 145 -)

5 425 142
(5 772 0N1

darunter
180
(180

5?
30)

Zu

te

Bemerkungen.

-)
Icchresrente

,,'' 25 052 7«

180
(18U

Iahresrente.

24 418 980
(24 577 066

'.!,
'<«)

5 424 962
(5 772 001

8?
30)

Die lediglich zur
1 891 400 M.

(2 142 140 M,)

Verwaltung uberwiesenenFonds betragen rund

Nach Abzugder zur Verwaltunguberwiesenen Fonds "giebt sich ein
Vermügensbestanddes Prooinzialoerbandes«°n rund ^18 994 020 M

10*
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L. Üllndesbank der Rheinprovinz

Vermögensthcile.

Werth
der

Gebäude.

1

340 000

Werth
der

Grund¬
stücke.

2

100 000

Werth
des

Inven¬
tars.

3

40 000

Kapitalvermögen.

Werth-
papiere.

!4

0. Rheinischer Meliorlltionsfonds

O. Provinzial-Feuer-Societät

340 000

285 000

100 000

Sonstige
Forderungen.

6 200 921 ?!

40 000

15 000

2 003 800

8 204 721

5 950 000

?>

Andere
Vermögens-
Bestand¬
theile.

!^

^

Summe
des

Vermögens.

^

Schulden.

8
-^

6 680 921
(6 200 995

2 003 800
(2 003 800

8 684 721
(8 204 795

6 250 000
(5 890 000

71

?l

-)

333 538
(-

333 538
(-

I?

Zu
te

Bemerkungen.

Für die Gebäudesind bis zum 1, April 1896 gezahlt 3l? 756,23 M.
Die in 1896/97geleistetenZahlungen,sowiedie

noch zu zahlenden Vaukosten, deren Abrechnungnoch
erfolgt,sind zu veranschlagenzu ...... 62243,7? „

---- 880 000,— M.
Hierzuein auf dem Hause Elifabethstr.Nr. 11

lastender Kaufpreisrest,welcher erst im Oktober 1897
abgelegt werdenlann ..........60000,— „

-^440 000,— M.
Davon: 340 000 M. Werthder Gebäude.

100 000 M. Werth der Grundstücke.
Versicherungssummeder Mobilien.
Das Vermögen der Landesbankbesteht gegenwärtig:

». in den» Stammfondsvon ....... 3 000 000,— M.
d. in dem Reservefonds H,. von ...... 3000000,— „

(gebildet aus dem auf Grund des Statuts
überwiesenenReservefondsvon 2 000 000 M.
und dem fernerenaus dem aus den Zinsüber¬
schüssen angesammeltenReservefondsentnom¬
menenBetragevon 1000 000 M.)
und zwar:

in Naar...... 2 788 705,60 M,
in Immobilien-Contoder
Landesbank ..... 192 756,23 „
in Mobilicn-Conto. . . 18 588,1? „

^ obige 3 000 000— M.
«. in dem Reservefonds ö von ...... 200 9 21,71 „

^ 6 200 921,71 M.
Außerdembeträgt der Agiofondsper 1. April 1896 116 779.65 „
ä. in Gebäudenund Mobilien.

Auf die Gebäude und Mobilien sind bis jetzt 125 000 M.
aus den Zinsüberschüssen abgeschriebenworden, es
bleibenalso als Schuld 440 000 — 125 000 -- . 3l5 000.— M.
und für Mobilien............ 18 538,1? „

--- 333 538,1? M.

Das Vermögen des Meliorationsfondsbestehtzur Zeit in dem Stamm¬
fonds von 2 000 000 M. und in Darlehnsforde»ungenvon 3800 M.

5 950000 M. rentbar angelegte Fonds.
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Zusammenstellung.

Es beträgt das Vermögen:
^. der Centralverwaltung und Anstalten............20885420 M.

(20 947 200 „ )
darunter die diesseits lediglich verwalteten Staats-Nebenfonds, Spar- und
Unterstützungsfondsmit 1891400 M.

(2 142 140 „ )
L. der Landesbank rund .................. 6 34? 380 M.

(6 201000 „ )
0. des Meliorationsfonds ................. 2 003 800 M.

(2 003 800 „ )

zusammen 29 236 600 M.
(29 152 oou „ )

Mit Hinzurechnungdes Vermögens
I). der Provinzial-Feuer-Societiit mit rund............6 250 000 M.

(5 890 000 „ )

ergiebt eine Gesammtsummevon 35 486 600 M.
(35 042 000 „ )


	[Seite]
	Seite 66/67
	Seite 68/69
	Seite 70/71
	Seite 72/73
	Seite 74/75
	Seite 76/77
	Seite 78

